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Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde 
Senftenberg sowie alle Vereine und 

Institutionen wünschen der Bevölkerung ein 
 gesegnetes Weihnachtsfest und Prosit 2012!



Seite 2 Senftenberg aktuell

Standesamt

Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 1/2012 ist 
12. März 2012.  

Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Die Resonanz an Glückwün-
schen anlässlich meines 60. 
Geburtstages war für mich 
überwältigend. Dass 700 
Gratulanten der Einladung in 
meinen Garten Folge leisteten, 
war für mich ein großartiges 
Zeichen der Wertschätzung. 
Solch eine Dimension konn-
te ich mir in meinen kühns-
ten Träumen nicht erwarten. 
Es erfüllt mich mit Stolz und 
Freude, dass wir trotz aller 
kommunaler Herausforderun-
gen so eine „große Gemein-
schaft“ sind. Für mich ist dies 
ein großer Vertrauensbeweis 
und weiterhin Auftrag, den 
Bürgerinnen und Bürgern un-
serer Marktgemeinde bei der 
Bewältigung der kleinen und 

großen Sorgen bestmöglich 
zur Seite zu stehen. Ich be-
danke mich bei allen für die 
überbrachten Glückwünsche 
und Präsente und freue mich 
auf weitere gute Zusammen-
arbeit in unserer wunderschö-
nen Kremstalgemeinde.

Ihr Bürgermeister
Karl Steger

Sehr geehrte 
Mitbürgerinnen und  
Mitbürger!

Am 10. Jänner, 7. Februar und 6. März findet ab 14 Uhr 
im Gemeindeamt Senftenberg der Bausprechtag mit dem 
Amtssachverständigen für das Bauwesen, Herrn Ing. Gott-
fried Zeininger und dem Baureferenten der Marktgemeinde 
Senftenberg, Herrn Vizebürgermeister Helmut Pilz statt. Um 
Anmeldung wird gebeten. 

Bausprechtage

Geburten 
Leonie Schütz, Senftenberg, Unterm Hals 19/7�25.10.2011 
Emma Dirnberger, Senftenberg, Ketz 5� 28.10.2011 
Mattheo Leitner, Senftenberg, Neuer Markt 24� 04.11.2011 

Sterbefälle 
Josef Tiefenbacher, Imbach, Bäckergasse 6� 29.09.2011 
Otto Franz Obst, Senftenberg,  
Unterer Markt 35� 16.10.2011 
Manfred Paul Ettenauer, Senftenberg,  
Falkenberg 8� 17.10.2011 
Leo Toman, Imbach, Pellingen 30 
� tot aufgefunden 18.10.2011
Mag. Ilse Adelheid Steger,  
Klosterneuburg/Senftenberg, Hiesberg 27� 31.10.2011 
Adelheid Mörwald, Imbach, Pointgasse 1/12� 02.11.2011

Wir gratulieren
70. Geburtstag
Alfred Mitgutsch, Imbach, Klosterhof 10
Johann Frühwirth, Imbach, Pointgasse 21
Leonhard Pangerl, Senftenberg, Unterer Markt 68 
Franz Schitzenhofer, Senftenberg, Falkenberg 3

75. Geburtstag
Dorothea Hipp, Senftenberg, Schwarze Wand 5
Gertraud Nowak, Senftenberg, Schulgasse 2

80. Geburtstag
Siegfried Kargl, Senftenberg, Steinbach 26
Rudolf Zeininger, Imbach, Kellergasse 9
Gertrud Hahn, Senftenberg, Unterer Markt 45
Maria Türk, Imbach, Am Gries 34

85. Geburtstag
Hermine Faltl, Imbach, Kremserstraße 2

Goldene Hochzeit
Elfriede und Ferdinand Gärtner, Senftenberg,  
Senftenbergeramt 28
Josefine und Hubert Türk, Senftenberg, Unterer Markt 64

Trinkwasserdaten 
der Wasserversorgungsanlagen der Marktgemeinde Senftenberg

Härte ph-Wert Nitrat
Senftenberg 10,0 7,2 10,8
Imbach 17,1 7,0 4,7
Priel 10,0 7,2 10,8

Härte (dH): 0 – 4 = sehr weich, 4 – 8 = weich, 8 – 12 = mittelhart, 
12 – 18 = ziemlich hart, 18 – 30 = hart, über 30 = sehr hart.
ph-Wert: 7,0 = neutral, unter 7 = sauer, über 7 = alkalisch
Nitrat (mg/l): Der derzeitige Grenzwert gemäß Trinkwasser-Nit-
ratverordnung beträgt 50 mg Nitrat pro Liter. Die Werte wurden 
der jüngsten Wasseruntersuchung entnommen. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Wassermeister Alfred Winkler 
jun. unter Tel. 0676/846097500 gerne zur Verfügung.

Urlaub: 02. bis 06.01. 2012 
Vertretung: Dr. Ingrid Mayer
Obere Hauptstraße 36, 3552 Stratzing, Tel. 02719/8200

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Seitens der Marktgemeinde Senftenberg wird darauf hin-
gewiesen, dass für die nächste Auflage des Raumordungs- 
und Flächenwidmungsprogramms Änderungen bis 15. März 
2012 beim Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg 
entgegen genommen werden. Spätere Einreichungen kön-
nen für das Jahr 2012 nicht mehr berücksichtigt werden. 

VBgm Helmut Pilz
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Bürgermeister Karl Steger – „Jungendlicher 60iger“
Groß war die Gratulantenschar von Promis, Freunden, Jungfußballern bis zu unseren Senioren beim Wiegen-
fest unseres Ortschefs.

Besuch von Landesrat  
Dr. Stephan Pernkopf

Beim Gemeindebesuch von 
Dr. Stephan Pernkopf als 
zuständiger Landesrat für 
Katastrophen- und Hoch-
wasserschutz konnten in in-
tensiven Gesprächen wichti-
ge Zukunftsweichen gestellt 
werden. LR Dr. Pernkopf 
versicherte Bürgermeister 

Karl Steger, dass weitere 
Hochwasserschutzbauten 
entlang des Kremsflusses 
ab 2013 mit Unterstützung 
von Bundes- und Landes-
förderungsmittel – mit heu-
tigem Wissensstand – in 
Angriff genommen werden 
können. 

LH-Stv. Mag. Wolfgang 
Sobotka zu Besuch im Rathaus

Landeshauptmann-Stv. 
Mag. Sobotka befand sich 
auf Kurzvisite im Rathaus 
Senftenberg. Musikalisch 
begrüßt durch den Män-
nergesangsverein „Lieder-
tafel Senftenberg“, und 

bei einem guten Glas Wein 
konnte Bgm. Karl Steger 
die wohlwollende finanzi-
elle Unterstützung seitens 
des Landes NÖ für weitere 
Zukunftsprojekte ausver-
handeln.
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Aus dem Gemeindealltag – Gratulationen

90. Geburtstag: Maria Dick, Senftenberg, Botental 18. Gratu-
lation am 25.10.2011 durch Bürgermeister Karl Steger, Vize-
bürgermeister Helmut Pilz und GGR Karl Edlinger. 

Diamantene Hochzeit – Ehepaar Brunhilde und Ernst Hansal, 
Imbach, Kremserstraße 26. Gratulation am 17.11.2011 durch 
Bezirkshauptmannstellvertreter Mag. Daniela Obleser, Bür-
germeister Karl Steger, Vizebürgermeister Helmut Pilz und 
GGR Johann Feiertag. 

Mit der feierlichen Graduie-
rung in der Dominikanerkir-
che in Krems wurde Sigrid 
Kurz der akademische Titel 
„Master of Arts in Business“ 
nach ihrem mit gutem Er-
folg abgelegten Studium der 
Wirtschaftswissenschaften/
Gesundheitsmanagement 

an der IMC FH Krems verlie-
hen. Darüber freuen sich die 
Eltern Richard und Margit, 
sowie Schwester Astrid sehr 
und wünschen für ihre jüngst 
angetretene berufliche Lauf-
bahn bei der NÖ Landesklini-
ken Holding in St. Pölten alles  
Gute!

Die Akademiker-Rolle wurde von Rektorin Prof.(FH) Mag. Eva Wer-
ner und GF Mag. Ulrike Prommer überreicht.

Baugründe zu verkaufen

In der Katastralgemeinde 
Priel, Bereich Priel-Ost, ist 
noch ein Bauplatz sowie 
in der Katastralgemeinde 
Imbach, Bereich Strat-
zingbach sind noch zwei 
wunderschöne Baugrün-
de mit direktem Blick in 
das Kremstal und auf die 

Burgruine Rehberg zu ver-
kaufen. Für nähere Details 
stehen Ihnen die Marktge-
meinde Senftenberg, Tel. 
02719/2319, VBgm. Hel-
mut Pilz, Tel. 0676/4219657, 
und Ing. Reinhard Mair, Tel. 
0676/6009124, zur Verfü-
gung.

Master of Arts in Business
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Der Nationalfeiertag stand 
ganz im Zeichen des Jahres 
der Freiwilligen. Umrahmt vom 
Männergesangsverein Lieder-
tafel Senftenberg und einem 
Flötenquintett unter der Lei-
tung von Brigitte Seiler wurde 
in der Veranstaltungsfeier die 
Feier abgehalten. 
Moderator GGR Josef Ott prä-
sentierte die Veranstaltung.
Ein großer Querschnitt von 
Freiwilligen wurde auf Vor-
schlag der Gemeinde, Ortsbe-
wohnern und Pfarre, die durch 
die Überreichung von Urkun-
den, Ehrengaben und regiona-
len Schmankerln geehrt.
So sprach man den Organi-
satoren des Parkfestes, dem 
Kulturdenkmalverein, dem 
Ruinenverein, dem Wan
derwegebetreuer, dem „Fa
cility Manager“ des Schul-  
und Kindergartens, den Orts-
bildpflegern sowie den Ge-
staltern des Blumenschmucks 
an Brücken, Wartehäuschen, 
Willkommens-Steinen und 
an Kriegerdenkmälern Dank  
aus. 

Seitens der Pfarre wurden 
die Organisten, die Arbeits-
kreismitarbeiterInnen, die 
Singrunden, die Mitarbeite-
rInnen an kirchlichen Festen, 
der Kreuzträger, die Pfarrchro-
nikführerin und der Fotograf, 
die Verantwortlichen des Blu-
menschmucks und nicht zu 
vergessen die Mitglieder des 
Imbacher Kirchenchors (mit 
zehn- bis sechzig(!)jähriger 
Mitgliedschaft) vor den Vor-
hang gebeten.
Abschließend wurden Wap-
pen- und Ehrennadeln der 
Marktgemeinde Senftenberg 
an verdiente Funktionäre bei 
Sportvereinen, Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr, sowie 
an Gemeinderäte, Vorstands-
mitglieder sowie Vizebürger-
meister und Bürgermeister 
verliehen.
Noch ein Wort: Aus redaktio-
nellen Gründen kann nur ein 
kleiner Teil der Geehrten prä-
sentiert werden, die Bildaus-
wahl ist eine zufällige und stellt 
keine Wertung dar.

GR Erich Schmatz

Zahlreiche Ehrungen bei Gemeindefeier am 26. Oktober 2011

Verdiente Feuerwehrmänner Imbacher Kirchenchormitglieder

Musikalische Umrahmung durch das Flötenensemble

Hilda Feiertag – 60 Jahre Imbacher Kirchenchor

Überreichung der Wappennadel an Christian Halmschlager 
für Verdienste um den SC Senftenberg

GR Walter Mauthner – Prüfungsausschussvorsitzender

Erich Zeininger – der „Immer vor Ort“ des Schul-und Kin-
dergartengebäudes
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Die bisher verteilte Wander-
karte stammte aus dem Jahr 
2005, sie war daher nicht 
mehr auf dem letzten Stand. 

Außerdem waren nur mehr 
einige Exemplare vorhanden. 
Deshalb wurde der Beschluss 
gefasst, in Kooperation mit 

ARGE Karthographie ein ak-
tuelles Abbild unserer Markt-
gemeinde im Maßstab 1:8500 
aufzulegen. 
In effizienter Zusammenarbeit 
mit Vizebürgermeister Hel-
mut Pilz, GR Erich Schmatz 
und dem Wanderwegeex-
perten Gerald Hagmann ist 
das Werk jetzt im Dezember 
abgeschlossen worden. Das 
topografische Kartenbild 
zeigt Wander- und Radwe-
ge, öffentliche Einrichtungen, 
Straßen, Gassen, Betriebs
standorte, Sehenswertes, bis 
hin zu örtlichen Besonderhei-
ten. Auch ein geschichtlicher 
Abriss unserer Gemeinde ist 
dokumentiert. Auf einer zwei-
ten Karte im Maßstab 1:25000 

sind umliegende Gemeinden 
samt Wanderwegen, u.a. bis 
hin zur Donau, ersichtlich. Ab 
2012 wird der neue Plan auf 
der Gemeinde und in Betrie-
ben bzw. Fremdenverkehrs-
einrichtungen kostenlos zur 
Entnahme bereit liegen. Dafür 
sei an dieser Stelle auch allen 
Inserenten für die finanzielle 
Unterstützung der Druckkos-
ten herzlich Dank gesagt.
Im Laufe des nächsten Jahres 
wird eine einheitliche, normier-
te Kennzeichnung beim Ein-
stieg der Wanderwege in Form 
gelber Tafeln realisiert werden, 
um die Orientierung der Gäste, 
aber auch der einheimischen 
Wanderer zu erleichtern.

GR Erich Schmatz

Ortsplan mit Wanderkarte neu aufgelegt

Über die Freigabe zum Druck freuen sich gemeinsam Ge-
rald Hagmann, Vizebürgermeister Helmut Pilz und GR Erich 
Schmatz.

Nicht nur zu Weihnachten! – 
Auch im Abflussrohr, im Ka-
nalnetz und in der Kläranla-
ge ganz bestimmt. Der NÖLI 
Altspeisefettbehälter ist die 
bequeme und saubere Lösung 
für die Speisefettsammlung. 
Durchschnittlich füllt jeder 
Haushalt pro Jahr einen 3 l 
Behälter voll.

Wie und wo wird gesam-
melt…
Vollgefüllte NÖLIS werden in 
jedem der 17 Abfallsammel-
zentren übernommen. Der 
Austausch auf einen neu-
en, sauberen NÖLI erfolgt  
1:1. 

Warum nur 3 Liter…
Der Grund besteht darin, dass 
das gesammelte Altspeisefett 
eine entsprechende Qualität 
aufweisen muss um für die 
Weiterverarbeitung brauchbar 
zu sein. Je kleiner das Gefäß 
ist, umso schneller kommt das 
Altspeisefett retour.

Was passiert damit…
Die NÖLIS werden zentral 
nach Langenlois transpor-
tiert, wo die Küberl entleert 
und anschließend gewaschen 
werden. Das gesammelte 
Speisefett wird in einer Raffi-
nerie aufbereitet und dient im 
Endprodukt als Biodiesel.

Worin liegen die Probleme…
Die „Zweckentfremdung“ der 
NÖLIS bereitet Probleme bei 
der Finanzierung der Samm-

lung. Monatlich müssen rund 
500 Küberl nachgekauft wer-
den um den Sammelkreislauf 
aufrecht zu erhalten.

Sie glauben zu viel Fett ist ungesund?

Der NÖLI ist das beliebteste Fettnäpfchen im Bezirk.

Schneeräumung – Pflichten der Anrainer
Seitens der Gemeindevertre-
tung wird auf folgende Ver-
pflichtungen der Gemeinde-
bürger hingewiesen:
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass 

die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der 
in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigun-

gen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut 
sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und be-
streuen. Es wird gebeten, die 
Fahrzeuge auf den Park- und 
Nebenflächen so abzustellen, 
dass die Einsatzfahrzeuge 
des Winterdienstes nicht be-

hindert werden. Sollte diese 
Aufforderung nicht beachtet 
werden, ist mit einer Anzeige 
bzw. mit dem kostenpflichti-
gen Abschleppen des Fahr-
zeuges zu rechnen. 
Wir bitten Sie, im Hinblick auf 
die bevorstehenden Winter-
monate, diesen Verpflichtun-
gen mit Sorgfalt nachzukom-
men!



Seite 7Senftenberg aktuell

Kutschenfahrt am  
Weltspartag
Anlässlich des Weltsparta-
ges ist bei der Raiffeisenbank 
Senftenberg die Kutschen-
fahrt schon Tradition und 
lässt die Herzen der Kinder 
seit Jahren höher schlagen. 
Die Volksschüler freuten sich 
heuer ganz besonders, denn 
im Rahmen des Schulsparens 
durften sie bereits am Vor-
mittag mit der Pferdekutsche  
fahren.

Raiffeisenbank Senftenberg

Männerchor Liedertafel Senftenberg mit Ing. Ludwig Nieder-
reiter und Bankstellenleiter Helmut Ebner.

„Die goldenen Jahre“
Am 29. November 2011 hat 
die Raiffeisenbank Krems ihre 
langjährigen Kunden im Raiff-
eisensaal Krems mit etwas 
Besonderem überrascht. In-
nerhalb der Veranstaltungsse-
rie „Cafe. Die goldenen Jahre“ 
gab das Doppelquartett des 
Männerchores „Liedertafel 
Senftenberg“ wunderschö-
ne Weihnachtslieder zum  
Besten. 

Ing. Ludwig Niederreiter las 
Weihnachtsgedichte.
Der Kremser Bankstellenlei-
ter Helmut Ebner informierte 
über die Neuerungen im Zah-
lungsverkehr, die die SEPA-
Umstellung (Single Euro Pay-
ments Area) mit sich bringen  
wird. 
Die vielen Kundinnen und 
Kunden waren begeistert. Den 
Künstlern hat es sichtlich auch 
Spaß gemacht.

SHIFT_ the way you move

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,3, außerorts 4,1, kombiniert 4,9; CO2-Emissionen: kombiniert 129,0 g/km. Abb. zeigt Symbolfoto. 
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

JETZT DEN NEUEN DIESELMOTOR PROBE FAHREN

Autohaus Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34   / 24 49
www.ruiner.at

DER NISSAN QASHQAI:
HÄRTER IM NEHMEN, MEHR STYLE.

• Klimaautomatik
• Radio/CD-Kombination, MP3 fähig,
  mit 6 Lautsprechern
• Geschwindigkeitsregelanlage und
  -begrenzer mit Lenkradfernbedienung
• 17"-Leichtmetallfelgen
• Regensensor, Einparkhilfe hinten
• Start/Stopp-System

QASHQAI ACENTA
1.6 l dCi, 96 kW, 4x2

UNSER PREIS AB:

€ 26.200,–

80270-210x140-QQ-4c.indd   1 24.10.11   14:43
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Am 27. November 2011 hatte 
der Arbeitskreis Erwachsenen-
bildung der Pfarre Senftenberg 
auf die Burgruine eingeladen. 
Der traditionelle Nachmittag 

mit Liedern und vorweih-
nachtlichen Lesungen fand 
wie immer großen Anklang. 
Die Gäste stimmten sich in 
den alten Mauern bei Kerzen-

licht, wärmenden Getränken 
und Kuchen auf die Vorweih-
nachtszeit ein.
Zum musikalischen Rahmen 
trugen Charly Kolm (Keyboard) 

und Linda Proidl (Querflöte) 
bei.

Mag. Edith Schmatz-Proidl, 
AK Erwachsenbildung

Stimmungsvoller Adventbeginn

Freude über den gelungenen Nachmittag
Das Ehepaar Prammer aus Atzenbrugg kam bereits zum 
sechsten Mal zum besinnlichen Advent.

Bei jedem Grenzübertritt wird 
ein Reisedokument benötigt. 
Dies gilt auch bei Reisen in 
Schengen-Staaten und auch 
bei kurzen Fahrten ins Aus-
land. 
Reisedokument ist der Rei-
sepass oder bei Reisen in-
nerhalb der EU auch ein gül-
tiger Personalausweis. Der 
Führerschein ist kein Reise-
dokument, ebensowenig der 
Identitätsausweis. Der Reise-
pass dient als Nachweis der 
Staatsangehörigkeit und der 
Identität. Im Inland gilt u.a. 
der Reisepass als amtlicher 
Lichtbildausweis. 

Kindermiteintragungen: 
Seit dem 15. Juni 2009 sind 
Kindermiteintragungen nicht 
mehr möglich. Daher muss für 
jedes Kind ein eigener Reise-
pass beantragt werden. 

Bestehende  
Kindermiteintragungen 
a) Derzeit sind bestehende 
Kindermiteintragungen gültig, 
soferne der Reisepass des 
Elternteiles noch nicht abge-
laufen ist. 
b) Bestehende Kindermitein-

tragungen werden aber bis 
15. Juni 2012 mit dem 18. 
Geburtstag des Kindes, in 
jedem Fall aber mit 15. Juni 
2012 ungültig, auch wenn der 
Reisepass ein späteres Ab-
laufdatum aufweist. 
Wird für das Kind ein eigener 
Reisepass ausgestellt, so sind 
alle Pässe, in denen das Kind 
eingetragen ist, der Behörde 
zur Streichung der Kindermit-
eintragung vorzulegen. Die 
Gültigkeit des Reisepasses, in 
dem sich die Kindermiteintra-
gung befindet, bleibt davon für 
den Elternteil unberührt. 
Da seit dem 15. Juni 2009 
jedes Kind bei einem Grenz-
übertritt einen eigenen Rei-
sepass besitzen muss und 
ab 15. Juni 2012 bestehende 
Kindermiteintragungen im Rei-
sepass automatisch ungültig 
werden, wird empfohlen, so 
bald als möglich und zur Ver-
meidung längerer Wartezeiten 
ab Jänner 2012, jedenfalls 
aber noch vor dem Juni 2012, 
für Kinder einen eigenen Rei-
sepass anfertigen zu lassen. 
Immer mehr Staaten akzeptie-
ren die Eintragung des Kindes 
im Reisepass der Eltern für ei-

ne Einreise nicht! 
Beachten Sie dazu bitte die 
Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes das be-
reist werden soll bzw. das 
durchquert werden soll und 
zusätzlich die Geschäftsbe-
dingungen des gewählten 
Beförderungsunternehmens 
(z.B. Fluglinie). 
Die Passbehörden können 
keine Informationen über die 
Einreisebestimmungen in an-
dere Länder erteilen. Auf der 
Website des Bundesministe-
riums für europäische und in-
ternationale Angelegenheiten 
(BMeiA) sind die allgemeinen 
und länderspezifischen Reis-
einformationen sowie die Ein-
reisebestimmungen abrufbar. 
Telefonische Auskunft bietet 
das Bundesministerium für eu-
ropäische und internationale 
Angelegenheiten (BMeiA) un-
ter der Nummer +43/5/01150-
441 an. 

ACHTUNG
Miteingetragene Kinder dürfen 
bis 15. Juni 2012 nur mit der 
Person aus- und einreisen, in 
deren Reisepass sie eingetra-
gen sind. Bei Auslandsreisen 

mit anderen Begleitpersonen 
als den Pflege- und Erzie-
hungsberechtigten ist ein ei-
gener Reisepass erforderlich. 

HINWEIS 
Bei einer nachträglichen Ände-
rung oder Ergänzung werden 
eingetragene Kinder, die das 
zwölfte Lebensjahr vollendet 
haben, von Amts wegen ge-
strichen, auch wenn sie noch 
keinen eigenen Reisepass be-
sitzen. 
Nähere Informationen beim 
Bürgerbüro der Bezirks-
hauptmannschaft Krems, 
Tel. 02732/90 25-30130, 
www.noe.gv.at/Bezirke/BH-
Krems/Buergerbuero.html 
oder www.help.gv.at.

Reisepass – Miteintragung von Kindern ungültig! 
Allgemeine Informationen
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Unsere Bildungsangebote im 
„dreigruppigen  Haus“ können 
sich sehen lassen und werden 
durch unsere „OFFENE PÄ
DAGOGIK“ von allen Kindern 
genützt. Nach einer längeren 
Eingewöhnungszeit starteten 
wir ab Mitte Oktober mit fol-
gendem Plan: 
•  täglich 2 x Bewegungsraum
angebot von 8.30 bis 9.30 Uhr 
und von 10.15 bis 11.00 Uhr, 
für bewegungshungrige Kin-
der; 
•  täglich Bewegung in frischer 
Luft im angeschlossenen Gar-
ten, von 10.15 bis 11.00 Uhr, 
für die, die bei jedem Wetter 
hinaus gehen möchten. 

Wochenangebot: 
Montag: Kreativitätsförderung, 
Wort– und Sprachkultur bzw. 
musikalische Bildung; 
Dienstag: Märchen/Dramati-
sieren und textiles Werken; 
Mittwoch: Forschen und Ex-
perimentieren im Wechsel mit 
Rhythmik, religiöse Erziehung 
im Wechsel mit Mathematik 

(hier geht es um Zahlen und 
Mengenbegriffe, Zuordnun-
gen, Reihenfolgen…); 
Donnerstag: Kochen/Backen 
und motopädagogische Be-
wegungseinheiten im Turn-
saal; 
Freitag: Englisch und Tanzen, 
Sinnesförderung.
Zweimal im Monat ermöglicht 
die Gemeinde durch zur Verfü-
gung stellen der Ersatzbetreu-
erin einen WALDTAG. 
Am 11. November feierten wir 
das Fest des Heiligen Martin. 
Gemeinsam mit Frau Direktor 
Königsberger und Kindern der 
Volksschule gestalteten wir ein 
stimmungsvolles Programm. 
Mit Pfarrer Mag. Paul Sordyl 
und sehr vielen Eltern sangen 
und spielten wir  in der Kirche 
Imbach. Der Ausklang fand bei 
„Martinsfeuer“ und im Schein 
der Laternen im Klostergarten 
statt. Die köstliche Agape des 
Elternbeirates, mitgebrach-
te Kuchen der Eltern lockten 
viele Teilnehmer an. Ein herz-
liches Danke für die mühevolle 

Vorbereitung und Durchfüh-
rung allen Helfern und für alle 
Spenden!
Die Zahngesundheitserziehe-
rin arbeitete am Projekt „Ge-
sunde Zähne“ mit ihrer Hand-
puppe „Kroko“ weiter, den die 
Kinder lieben.
Anlässlich des 60. Geburtsta-
ges von Herrn Bürgermeister 
luden wir ihn mit seiner Gattin 
zu einer Feierstunde in den 
Kindergarten ein. Gratulati-
onen in musikalischer Form 
und ein selbstgebackener 
Apfelstrudel der „Kochgrup-
pe“ ermöglichte Karl Steger 

einen direkten Einblick in un-
sere Kindergartenarbeit. Wir 
bedanken uns sehr herzlich 
für den Besuch.
Auch heuer besuchte uns am 
6. Dezember der Bote des 
Heiligen Nikolaus und be-
schenkte unsere Kinder.
Die Kindergarteneinschrei-
bung für Jahr 2012/13 fand 
am 14. und 15. Dezember 
2011 statt.
Das Kiga-Team Senften-
berg mit Heidemarie Wandl 
wünscht eine besinnliche Ad-
ventzeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest. 

Aus dem Senftenberger Kindergarten
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Mehr als ein Drittel des Schul-
jahres ist schon wieder vor
über! Höchste Zeit, ein herzli-
ches und vorweihnachtliches 
DANKESCHÖN an die vielen 
Gönner und Helfer unserer 
schönen Volksschule Senf-
tenberg auszusprechen:
Durch die Vermittlung mit 
den zuständigen Personen 
der Bezirkshauptmannschaft 
Krems und dem Engage-
ment von Herrn Fred Winkler 
erhielt die Volksschule vom 
aufgelassenen Bürogebäude 
der BH Krems im gesamten 
Schulhaus sehr gut erhaltene 
Möbel, wie Schränke, Tische, 
kleine und größere Klassen-
kästen, Regale und vor allem 
einen großen Schrank für die 
Aufbewahrung der Lehrmittel. 
Die Gemeinde sorgte für den 
kostenlosen Transport und 
stellte „fleißige Hände“ für die 
Abholung und das Zusam-
menbauen dieser zur Verfü-
gung. 

„Fahrschüler“
Viele Kinder der 1. Klasse 
sind „Fahrschüler“ und müs-
sen täglich zur Bushaltestelle 
gehen. Aus stundenplantech-
nischen Gründen ist es den 
Lehrern nicht möglich, diese 
Kinder in den ersten Schul-
wochen dorthin zu begleiten. 

Frau Katja Lintner übernahm 
diese Aufgabe, holte die Kin-
der vom Schulhaus ab, ging 
mit zur Bushaltestelle und 
blieb solange, bis die Kinder, 
sowohl Richtung Königsalm 
als auch Richtung Imbach, 
im Bus saßen. Vielen Dank an 
Frau Katja Lintner!

Neue Computer
Um den Kindern die Grund-
lage für einen vernünftigen 
Umgang mit dem Computer 
näher zu bringen, wurden 
auf Initiative des Elternverei-
nes in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Senftenberg 
und Raiffeisenbank Senf-
tenberg neue Computer  
angeschafft.

„Lese-Omis“ unterwegs!
Seit Anfang November be-
sucht Frau Gabriele Wolf 
wöchentlich die Kinder der 
1.  Schulstufe und liest in 
Kleingruppen aus einem dem 
Alter entsprechenden Buch 
vor, „bearbeitet“ im Anschluss 
daran das Gelesene und ver-
sucht so, die Lesefreude der 
Kinder mehr zu wecken.

Elternverein
Der Elternverein unterstützt 
unsere Schule immer wie-
der in dankenswerter Weise, 

so auch in diesem Schuljahr 
bei der Martinsandacht am 
11. November in der Imba-
cher Pfarrkirche, beim Eltern-
sprechtag am 23. November 
und bei der Nikolausmesse 
am 6. Dezember. Bei der Ad-
ventfeier der Volksschulkinder 
am 16. Dezember sorgte der 
Elternverein für das „leibliche 
Wohl“ aller mitfeiernden Eltern 
und Großeltern.
Ein herzliches Dankeschön!

Aus dem Schulalltag:
Die im September neu in 
unserer Schule aufgenom-
menen 14 Kinder haben sich 
gut ins Schulgeschehen ein-
gelebt und fühlen sich sicht-

lich wohl in ihren Klassen. In 
diesen vier Monaten wurde 
der Schulalltag durch viele 
interessante Aktionen aufge- 
lockert:
Musiker der Trachtenmusikka-
pelle stellten bereits in der 1. 
Schulwoche ihre Blasmusikin-
strumente vor und ließen sie 
auch von den Kindern auspro-
bieren. In der Folge meldeten 
sich einige interessierte Kinder 
zum Instrumentalunterricht an, 
das erfreulich ist.
Die Kinder der ersten drei 
Schulstufen wurden von Herrn 
Polizeiinspektor Doppler, der 
PI Gföhl über das richtige 
Verhalten auf dem Schulweg 
und beim Warten auf den Bus 
hingewiesen. 
Herbstzeit ist auch Wander-
zeit: Die Kinder der 2. und 3. 
Schulstufe wanderten am 6. 
Oktober durch Jahrtausende 
zurück und erfuhren am Eis-
zeitwanderweg in Stratzing, 
wie die Menschen in der Stein-
zeit lebten. 
Projekt „Bewegte Klasse“ – 
Kinder der 2. und 3. Klasse 
erfahren in 8 Einheiten, wie 
das Lernen durch Auflocke-
rung und Bewegung noch in-
tensiver und lustvoller werden 
kann.
Anlässlich des Welttier-
schutztages besuchte uns die 
„Suchhundestaffel Krems“ mit 
4 Spürhunden. In beeindru-
ckender Weise wurde allen 

Volksschule Senftenberg

„Lese-Omis unterwegs“

Scheckübergabe von Herrn Herbert Aigner an Frau Dir. Brigitte Königsberger im Beisein von 
Schulreferent GGR Ernst Kurz
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Mitteilungen des Elternvereines der VS Senftenberg: 
Zu Beginn des neuen Schul-
jahres 2011/2012 hat sich 
der Elternverein der VS neu 
formiert. Folgende Mitglieder 
sind nun im Vorstand vertre-
ten: Anita Pauser, Marcus 
Botzi, Mag. Sybille Kagerer, 
Trude Huber, Roman Grötz, 

Helga Eichinger, Christi-
ne Feiertag und Dr. Daniela 
Traxler. 
Unser Anliegen sind die in-
tensive Zusammenarbeit 
mit der Schulleitung und die 
Organisation von Veranstal-
tungen. 

Damit wir auch weiterhin 
Geldmittel für die Ausbil-
dung unserer Kinder zur Ver-
fügung stellen können, ver-
anstalten wir am 14. Jänner 
2012 ab 14.30 Uhr den Kin-
dermaskenball in der Mehr-
zweckhalle der Volksschu-

le Senftenberg. Wir freuen 
uns darauf, ein paar lustige 
Stunden mit den Kindern zu 
verbringen. Tombolapreise 
nehmen wir gerne entgegen 
(0664/73582220).

Obfrau Anita Pauser

Kindern das richtige Verhal-
ten den Hunden gegenüber 
gezeigt.
Richtige Ernährung und Bewe-
gung ist für alle wichtig! Das 
zeigte uns Herr Christian Kof-
ler am 8. November in seinem 
Theaterstück „Herr Quargel 
läuft nach Marathon“. Eine 
lustige, aber auch lehrreiche 
Sache!
Der Trommelworkshop mit 
Frau Karin Hauk hat am 22. 
November stattgefunden. 
Am 6. Dezember wurde in der 
Pfarrkirche Senftenberg eine 
Andacht zum Fest des Heili-

gen Nikolaus, zelebriert von 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl und 
festlich untermalt mit Liedern 
und Texten von den Kindern 
der Volksschule, gefeiert.
Eine vorweihnachtliche Feier-
stunde am 16. Dezember ließ 
Eltern, Großeltern und Schul-
kinder auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest besinnlich ein-
stimmen.
Im Namen des Teams der 
Volksschule wünsche ich 
Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und erfolgreiches 
Jahr 2012.

VD Brigitte Königsberger Besuch der „Suchhundestaffel Krems“



www.hintenberger.at
3541 Senftenberg, Neuer Markt 67, Tel. 02719/2202

Alle Angebote gelten nur für das Geburtstagskind.
Angebot 2 und 3 gilt jeweils 10 Tage vor bis 10 Tage nach dem Geburtstag.

1.)  Wenn Sie heute Geburtstag haben, 
dann essen Sie zum 1/2 Preis (Ausweis).

2.)  Sie feiern mit 20 Personen, 
dann essen Sie gratis.

3.  Sie feiern mit 40 Personen, 
dann gehen Speisen und Getränke 
auf Kosten unseres Hauses.

Feiern Sie bei uns Ihren Geburtstag

www.hintenberger.at info@hintenberger.at
ruhetag: MI ab 13 Uhr und DO  tischerservierungen erbeten!
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HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

PFENINGBERG 29

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

Meine Bank
in Senftenberg.

Termine nach Vereinbarung

Senftenbergeramt 36
3541 Senftenberg  Tel. 02717/5207

Ingrid Gärtner
Massagepraxis

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

TREFFPUNKT FÜR JUNG UND ALT

Senftenberg, Unterer Markt 44
Tel. 02719/2449
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www.weingut-obermayr.at

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

ZEINER

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung



TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Eva Kurz 

....der Fleischer in Ihrer Nähe!

F L E I S C H E R E I

FLEISCH- UND WURSTWAREN
PLATTENSERVICE

3541 Senftenberg, tel. 02719/2251

CAFÉ – BÄCKEREI
NAHVERSORGUNG

3541 Senftenberg, Oberer Markt 2
Tel. 02719/2417

M. Botz

Termine nach Vereinbarung

Senftenbergeramt 36
3541 Senftenberg  Tel. 02717/5207

Ingrid Gärtner
Massagepraxis

Damenbekleidung aller Art
Änderungen

SCHNEIDERMEISTERIN

Helene Voglauer
3541 Senftenberg, Neuer Markt 11

Tel. 02719/2486
Mobil: 0664/73747336

TAUCHSERVICE 
SCHREDL

Tauchkurse vom Anfänger bis zum Tauchlehrer
Übernahme sämtlicher Unterwasserarbeiten

Tauchunternehmen * Tauchschule * Tauchshop

A-3541 Senftenberg, Altau 18
Tel. 02719/8171-0 · Fax 02719/8171-37

behördlich reg. Tauchunternehmen

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG
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A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

VERANLAGUNG – VERSICHERUNG
FINANZIERUNG

Versicherungsagentur – Vermögensberater

BRIGITTA AUER KG
Klostergarten 15, 3500 Imbach

Tel: 0650/7682700 & 0676/5494406
Fax: 02732/78388

e-mail: office@wb-kanzlei.com
Handelsgericht: Krems, Firmenbuch Nr: FN 190037 t

Frohe Fes� age und ein erfolgreiches neues Jahr!
Ihre Senftenberger Wirtschaftstreibenden bedanken sich für das Vertrauen und wünschen ihren Kunden und der gesamten Bevölkerung
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Heuer hat unser Traditionsver-
ein bis Dezember bereits ca. 
40 Ausrückungen absolviert:
13.05.2011: Eröffnung des 
Traditionsraumes in der Hes-
serkaserne St. Pölten; 
28.05.2011: Jubiläumsfest 
der Nadasdy Husaren beim 
Schloß Potzneusiedl; 
13.07.2011: Beteiligung am 
Kondukt der Begräbnisfeier-
lichkeiten Dr. Otto von Habs-
burg in Wien; 
01.08.2011: Gestaltung der 
Eröffnungsfeier der k.u.k. Mo-
narchietrophy am Golfplatz 
Lengenfeld; 
06.08.2011: Aufmarsch und 
Vorstellung der Traditionsver-
eine beim Praterfest in Wien; 
13.11.2011: Hessergedenkfei-
er bei der Prandtauerkirche in 
St. Pölten.
Die Einrichtung eines Traditi-
onsraumes in der Hesserka-

serne wurde bereits seit vielen 
Jahren angeregt, konnte aber 
erst dieses Jahr realisiert wer-
den. An der Auswahl und Ge-
staltung der Exponate hat der 
Kommandant der Hessergar-
de Senftenberg maßgeblich 
mitgewirkt. Die Hessergarde 
ist auch am dortigen Info-Ter-
minal präsent.
Eine erfolgreiche Vereinsarbeit 
und gelungene Auftritte in der 
Öffentlichkeit sind aber nur mit 
entsprechendem Personal-
stand möglich. Die folgenden 
zwei Punkte sollten eine Infor-
mation an Interessierte sein, 
die unserem Traditionsverein 
als uniformierte Schützen oder 
als sonstige Mitglieder unter-
stützen (beitreten) würden. 

Vereinsarbeit,  
Ausrückungen:
Kameradschafts- und Tradi-

tionspflege sind die überge-
ordneten Begriffe, an denen 
sich das gesamte Wirken des 
Verbandes orientiert. Die lau-
fende Verbesserung des Aus-
bildungsstandes (exerzieren), 
der Ausrüstung (Uniformen 
und Zubehör) hat höchste 
Priorität.
Die Hessergarde Senftenberg 
ist auch Mitglied beim Landes-
verband der wehrhistorischen 
Gruppen für Wien, NÖ und 
Burgenland. 
Die Teilnahme an öffentli-
chen Veranstaltungen und die 
Durchführung eigener Veran-
staltungen bildet die Grundla-
ge für Traditionspflege.
Daran beteiligt sich die Hes-
sergarde:
Gedenkfeiern und Gedenk-
messen, Gestaltung von priva-
ten Jubiläumsfeiern (z. B. Sa-
lut schießen bei Hochzeiten), 

Veranstaltungen des Bundes-
heeres (Angelobungen, Tage 
der offenen Tür, Jubiläumsfei-
ern, Schießveranstaltungen, 
Kommandoübergaben…), Ver-
anstaltungen anderer Traditi-
onsverbände, Führungen und 
Exkursionen mit historischem 
Hintergrund, Veranstaltungen 
des ÖKB, Begräbnisse von 
Mitgliedern und Personen des 
öffentlichen Lebens, Helden- 
und Totenehrungen.

Mitgliedschaft
Unser Traditionsverband ist 
sehr interessiert, durch neue 
Mitglieder die Qualität seiner 
Auftritte zu erhöhen. Es sind 
auch Frauen und Mädchen 
gerne in unserer Gruppe will-
kommen. Der Mitgliedsbeitrag 
im Verein ist sehr günstig und 
beträgt € 20,00 pro Jahr.
Für weitere Fragen steht 
Ihnen der Kommandant 
Olt.i.Tr. Ing. Alfred Wurmau-
er gerne zur Verfügung. Tel.: 
0676/5426170.
Die Neugründung der ÖKB-
Ortsgruppe Senftenberg 
erfolgte im Jahr 1956, die 
Gründung der Hessergarde 
Senftenberg erfolgte im Jahr 
1972. Es steht somit im kom-
menden Jahr das 40-jährige 
Bestandsjubiläum an.
Unserem langjährigen Mitglied 
und Schützen der Hessergar-
de Erich Aschauer, der bei 
einem Arbeitsunfall schwer 
verletzt wurde, wünschen wir 
eine baldige gute Genesung.

Orts- und Bezirksobmann
Olt.i.Tr. Ing. Alfred Wurmauer

Hessergarde Senftenberg

13. Mai 2011, Eröffnung Traditionsraum Hesserkaserne 
St. Pölten

16. Juli 2011, Begräbnisfeierlichkeiten Dr. Otto von Habsburg 
in Wien

Danke für Ihr Vertrauen!
Wir wünschen unseren Kunden, 
Geschäftsfreunden und Vereins-
mitgliedern frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr. 

In jeder Beziehung zählen die Menschen.www.KremserBank.at

Unbenannt-2   1 05.12.2011   10:04:38
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Da es in Österreich zum 
Brauchtum gehört, das Neue 
Jahr mit Raketen und Knall-
körpern zu begrüßen, erlaubt 
sich die Bezirkshauptmann-
schaft Krems auf folgende 
gesetzliche Bestimmungen 
hinzuweisen.
Die Verwendung von Feuer-
werkskörpern der Kategorie 
F2 ist im Ortsgebiet verboten, 
außer der Bürgermeister hat 
mit Verordnung bestimmte 
Teile des Ortsgebietes von 
diesem Verbot ausgenommen.
Feuerwerkskörper der Kate-
gorien F3 und F4 dürfen nur 
auf Grund einer Bewilligung 
besessen und verwendet 
werden. 
Diese Bewilligung wird von 
der örtlich zuständigen Be-
zirksverwaltungsbehörde oder 
Bundespolizeidirektion erteilt.
Unter Feuerwerkskörpern der 
Kategorie F1 versteht man 
jene, die eine sehr geringe 
Gefahr darstellen, einen ver-
nachlässigbaren Lärmpegel 
besitzen und die in geschlos-
senen Bereichen verwendet 
werden können, einschließ-
lich Feuerwerkskörpern, die 
zur Verwendung innerhalb von 
Wohngebäuden vorgesehen 
sind. Hierbei handelt es sich 
z.B. um Wunderkerzen, Ben-
galhölzer, Tischfeuerwerke 
und Knallerbsen.
Pyrotechnische Gegenstände 
und Sätze der Kategorie F1 
dürfen nur von Personen be-
sessen und verwendet wer-
den, die das 12. Lebensjahr 
vollendet haben.

Bei der Kategorie F2 handelt 
es sich um Feuerwerkskör-
per, die eine geringe Gefahr 
darstellen, einen geringen 
Lärmpegel besitzen und die 
zur Verwendung in abge-
grenzten Bereichen im Freien 
vorgesehen sind, wie z.  B. 
Blitzknallkörper, Knallfrösche, 
Pyrodrifter, Baby-Raketen  
usw. 
Der Besitz und die Verwen-
dung von pyrotechnischen 
Gegenständen und Sätzen der 
Kategorie F2 ist ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres zulässig.
Unter Kategorie F3 versteht 
man Feuerwerkskörper, die 
eine mittlere Gefahr darstel-
len, nur zur Verwendung durch 
Personen mit entsprechenden 
Sachkenntnissen und zur Ver-
wendung in weiten, offenen 
Bereichen im Freien vorgese-
hen sind und deren Lärmpegel 
die menschliche Gesundheit 

nicht gefährdet z.B. (Feuer-)
Räder, Knallkörper, Batteri-
en und Kombinationen, wir-
kungsstarke Raketen und Rö-
mische Lichter.
Bei der Kategorie F4 handelt 
es sich um Feuerwerkskörper, 
die eine große Gefahr darstel-
len, nur zur Verwendung durch 
Personen mit entsprechenden 
Fachkenntnissen vorgesehen 
sind und deren Lärmpegel die 
menschliche Gesundheit nicht 
gefährdet, z.B. Feuerwerks-
bomben, Römische Lichter 
(Bombenrohre), Wasser-Feu-
erwerke, Fontänen, Feuertöp-
fe usw.
Pyrotechnische Gegenstände 
und Sätze der Kategorien F3 
und F4 dürfen nur aufgrund ei-
ner behördlichen Bewilligung 
sowie von Personen, die das 
18. Lebensjahr vollendet ha-
ben, besessen und verwendet 
werden. 

Um nun zu bestimmten An-
lässen ein Feuerwerk ab-
brennen zu dürfen, ist also 
das Überschreiten einer be-
stimmten Altersgrenze sowie 
unter Umständen eine be-
hördliche Bewilligung erfor- 
derlich. 
Die behördliche Bewilligung 
für den Besitz und die Ver-
wendung pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorien 
F3 und F4 wird erteilt, wenn 
der Antragsteller über einen 
Pyrotechnik-Ausweis für die 
beantragten Kategorien ver-
fügt und unter Bedachtnahme 
auf die Umstände der beab-
sichtigten Verwendung der 
pyrotechnischen Gegenstän-
de und Sätze gewährleistet 
ist, dass Gefährdungen von 
Leben, Gesundheit und Ei-
gentum von Menschen oder 
der öffentlichen Sicherheit 
sowie unzumutbare Lärm-
belästigungen vermieden  
werden.
Weiters muss ein behördlich 
überprüfter Abbrandplatz 
vorhanden sein, auf welchem 
das Feuerwerk abgeschossen 
werden kann, ohne dass Per-
sonen oder Sachen gefährdet 
werden.
Abschließend wird darauf 
hingewiesen, dass die Ver-
wendung pyrotechnischer 
Gegenstände und Sätze inner-
halb und in unmittelbarer Nähe 
von Kirchen, Gotteshäusern, 
Krankenanstalten, Kinder-, 
Alters- und Erholungsheimen 
sowie Tierheimen und Tiergär-
ten verboten ist.

Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen  
anlässlich des Jahreswechsels 2011/2012

Heizkostenzuschuss 2011/2012
Die NÖ Landesregierung hat 
beschlossen, sozial bedürf-
tigen Niederösterreicherin-
nen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkos-
tenzuschuss für die Heiz-
periode 2011/2012 in Höhe 

von €  130,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss ist 
beim zuständigen Gemein-
deamt am Hauptwohnsitz zu 
beantragen. Die Auszahlung 
erfolgt direkt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung.

Die Anträge können bis spä-
testens 30. April 2012 samt 
den erforderlichen Nach-
weisen (Pensionsabschnitt 
oder entsprechender Kon-
toauszug, Bankverbindung) 
bei der NÖ Hauptwohnsitz-

gemeinde gestellt werden.
Für detaillierte Auskünfte 
stehen Ihnen die Mitar-
beiter der Marktgemeinde 
Senftenberg während der 
Amtsstunden gerne zur 
Verfügung.
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Tipps der Feuerwehr für die 
Weihnachtszeit
Zimmer- und Wohnungsbrän-
de durch brennende Advent-
gestecke oder Christbäume, 
häufig mit tragischem Aus-
gang, sind in der Weihnachts-
zeit leider keine Seltenheit. 
Wir möchten Sie daher auf 
Gefahren hinweisen: Christ-
bäume, Adventkränze und 
Weihnachtsgestecke mit Ker-
zen nicht neben leicht brenn-
barem Inventar (Vorhänge, 
Tischdecken, etc.) aufstellen. 
Achten Sie auf ausreichenden 
Abstand! NIE unbeaufsichtigt 
brennen lassen! 
Elektrische Lichterketten soll-
ten mit dem CE Prüfzeichen 
versehen sein. 
Feuerlöscher, Löschdecken 

oder gefüllte Wassereimer 
griffbereit halten. Bei Advent-
kränzen ist eine Löschdecke 
von großer Hilfe, die ohne 
großes Fachwissen über das 
brennende Objekt gelegt wer-
den kann und das Feuer effek-
tiv erstickt.
Grundsätzlich empfehlenswert 
ist die Installation von Rauch-
meldern, die Brände bereits 
in der Entstehungsphase 
erkennen und eine rechtzei-
tige Warnung der Bewohner 
ermöglichen. Die Kosten für 
einen Rauchmelder belaufen 
sich auf ca. € 20,00.
Um größere Schäden zu ver-
meiden, ist es ratsam, auch 
bei Entstehungsbränden um-
gehend die FEUERWEHR 
(NOTRUF 122) zu alarmieren. 

Abschlussübung
Die halbjährliche Abschluss-
übung bei Familie Hintenber-
ger, Kreuzmühle, fand ge-
meinsam mit der Feuerwehr 
Imbach statt. Nach einem 
Brand im hinteren Kellerbe-
reich mussten Menschen un-
ter schwerem Atemschutz ge-
rettet und Löschmaßnahmen 
vorgetragen werden. Danke an 
alle, die uns ihr Anwesen für 
Übungen zur Verfügung stel-
len. Dadurch können wir im 
hoffentlich nie eintretenden 
Ernstfall schnell und zielsicher 
einschreiten.

Auszeichnung
Anlässlich des 50-jährigen Be-
standsjubiläums des Spreng-
dienstes des NÖ Landesfeu-
erwehrverbandes wurde Kom-
mandant Alfred Winkler jun. 
das Sprengdienstverdienstab-
zeichen in Gold verliehen. Er 
ist seit 2001 Kommandant der 
Sprenggruppe 10 des Bezirkes 
Krems und folgte Brandrat Alf-
red Winkler sen. und Brandrat 
Karl Schnait, dem Gründer des 
Sprengdienstes vor 50 Jahren, 
in der Reihe der Senftenber-
ger Kommandanten, nach. 
Die Feierlichkeiten fanden im 
großen Rahmen in Tulln statt. 
Herzlichen Glückwunsch!

Ehrungen
Das Kommando wurde am 
26. Oktober mit der Golde-
nen Ehrennadel der Marktge-
meinde Senftenberg für mehr 
als 20-jährige Tätigkeit in der 
Führung geehrt. Kommandant 
Alfred Winkler für 20 Jahre 
Zugskommandant und 3 Jahre 
Kommandant, Kommandant-
Stv. Gerald Hagmann für 21 
Jahre in seiner Funktion, Lei-
ter des Verwaltungsdienstes 
Thomas Kerzan für 21 Jahre 
in seiner Funktion und Stell-
vertreter des Leiters des Ver-
waltungsdienstes Claus Klein 
für 20 Jahre in seiner Funktion. 

Gratulation
Wir gratulieren unserem lang-
jährigen Mitglied Richard Har-
rauer zum 70. Geburtstag. 

Blutspendeaktion
Im Namen der Blutspendezen-
trale des österreichischen Ro-
ten Kreuzes bedanken wir uns 
bei 62 Blutspendern. Wir er-
suchen die Bevölkerung auch 
zukünftig um rege Teilnahme. 

Vorschau
Am 24. Dezember kann das 
„Friedenslicht“ von 9.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Feuerwehr-
haus abgeholt werden. Die 
Segnung des Lichtes nimmt 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl um 
ca. 9.30 Uhr vor. Zum Auf-
wärmen gibt es Glühwein und 
Kinderpunsch. Am Samstag, 
28. Jänner 2012, findet im Ho-
tel Zierlinger der Feuerwehr-
ball statt. Auch heuer werden 
Showeinlagen für beste Stim-
mung sorgen. Wir laden Sie 
schon jetzt herzlich ein und 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Kommando dankt allen 
Mitgliedern, unterstützenden 
Mitgliedern, unseren Frauen, 
Freundinnen, Helferinnen und 
Helfern sowie der Bevölkerung 
und wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Glück für 
das Neue Jahr!

Freiwillige Feuerwehr Senftenberg

Auszeichnung Alfred Winkler

* * * HOMEPAGE unserer Feuerwehr: www.ff-senftenberg.at * * *
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„Heiße Übung mit Rehberg“
Am 16. September wurde 
gemeinsam mit der Feuer-
wache Krems-Rehberg (Ab-
schnitt Krems-Stadt) eine 
heiße Übung durchgeführt. 
Als Übungsobjekt diente – an 
der Gemeindegrenze zwi-
schen Rehberg und Imbach 
– am Grundstück der Familie 
Ponner ein überdimensionaler 
Holzhaufen, der kontrolliert 
abgebrannt werden sollte. 
Um für alle unvorhergese-
henen Situationen präventiv 
vorbereitet zu sein, wurde ei-
ne Löschwasserversorgung a) 
per Tank, b) vom Kremsfluss 
sowie c) vom Hydranten und 
Brunnen des Penn-Anwesens 
bereit gestellt. Diese gesetzten 
Maßnahmen wurden übungs-
gemäß angewandt, mussten 
jedoch nicht in Anspruch ge-
nommen werden; der Holz-
haufen konnte problemlos 
abgebrannt werden. Wir be-
danken uns auf diesem Wege 
nochmals bei der Feuerwache 
Rehberg für die Einladung, die 
kameradschaftliche Zusam-
menarbeit und den Austausch 

technischer Kenntnisse sowie 
bei Familie Ponner für die kuli-
narische Verpflegung.

Zugsübung mit Senftenberg
Am 28. Oktober wurde ge-
meinsam mit der FF Senften-
berg eine Zugsübung durchge-
führt. Die Feuerwehren waren 
mit folgender Übungsannahme 
konfrontiert: „Kellerbrand mit 
vermissten Personen“. Als 
Erstmaßnahmen wurden ein 
Atemschutztrupp zur Men-
schenrettung, ein Innenangriff 
mit HD sowie der Schutz der 
Nachbarobjekte eingeleitet. 
In der Abschlussbesprechung 
konnte das Zusammenspiel 
der beiden Feuerwehren po-
sitiv hervorgehoben werden 
sowie über den einen oder an-
deren Verbesserungsvorschlag 
diskutiert werden. Die Feuer-
wehr bedankt sich recht herz-
lich bei unserer Nachbarfeuer-
wehr für die Übungsteilnahme 
und bei Familie Hintenberger 
für die Bereitstellung des 
Übungsobjektes. Der Familie 
Unerfußer ein herzliches Dan-
keschön für die Verköstigung 
und dem Feuerwehrreferenten 
GGR Ernst Kurz für die finanzi-
elle Unterstützung.

ATS-Übung 
Die Abschlussübung der Feu-
erwehr Imbach wurde am 18. 
November im Klostergarten-
keller mit einem Innenangriff 
inklusive Menschenrettung 
durchgeführt. Durch den Ein-
satz einer Nebelmaschine und 

eigens angefertigten Holz-
puppen als Ersatz für verletz-
te Personen versuchte man 
dem Einsatz entsprechende, 
realitätsnahe Verhältnisse zu 
schaffen. Auch im nächsten 
Jahr wird man bemüht sein, 
interessante Übungen vorzu-
bereiten und durchzuführen.

Ausbildung
An der am 15. Oktober in 
Senftenberg stattfindenden 
Einsatzmaschinistenausbil-
dung nahmen SB Thomas 
Höllerschmied, FM Martin 
Höllerschmied, PFM Matthias 
Mühlbach sowie SB Daniela 
Schindele mit Erfolg teil. 
Das von der NÖ Landesfeuer-
wehrschule Tulln veranstaltete 
Modul Funk wurde am 26. No-
vember im Sicherheitszentrum 
Langenlois abgehalten. FM 
Verena Jiraut, FM Nicole Jud-
mann und FM Barbara Reiter 
konnten – durch eine umfang-

reiche Ausbildung von LM 
Stefan Heckl im Vorfeld – das 
Modul Funk erfolgreich absol-
vieren. Herzliche Gratulation!

Vorankündigung
Die „Aktion Friedenslicht“ 
findet auch heuer wieder am 
24. Dez. ab 9.30 Uhr im Feuer-
wehrhaus statt. Die Segnung 
wird durch Pfarrer Mag. Paul 
Sordyl um 10.30 Uhr vorge-
nommen. Voraussichtlich am 
1. April 2012 wird die Haus-
sammlung in Imbach statt-
finden. Die Spenden im Jahr 
2012 werden für die Erhaltung 
der Gerätschaften verwendet.

Die Feuerwehr Imbach sagt 
„DANKE“ für die Unterstüt-
zung des neuen Kommandos/ 
Mannschaft und wünscht der 
Bevölkerung ein „Gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr!“

Das Kommando

Kdt. OBI Manfred Zeininger mit den erfolgreichen Funk-Mo-
dul-Absolventen FM Verena Jiraut, FM Nicole Judmann und 
FM Barbara Reiter.

freiwillige feuerwehr Imbach

Eindruck der „heißen“ Übung 
mit Rehberg.

Freiwillige Feuerwehr Priel 

einladung zum glühweintrinken am Dorfplatz
Samstag, 7. Jänner 2012, ab 15 Uhr, Dorfplatz Priel
Glühwein – Tee – Feuerflecken – Kuchen
Die Kameraden der FF Priel freuen sich auf den Besuch von Groß und Klein!

Die Feuerwehr Priel wünscht frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2012!

Das Kommando der FF Priel
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Wir haben in den vergange-
nen Jahren unter anderem 
über unsere Schöpfzisterne 
berichtet, die sich auch oh-
ne Wasserspeicherung über 
reges Interesse erfreut. Sie 
fungiert nun eben als Denk-
mal. Unser Museum erfreut 
sich auch über besonderen 
Zuspruch. Wir berichteten 
über Dürnstein, eine etwa 
gleich alte Schwesterburg, an 
der der Zahn der Zeit ziemlich 
nagt. Unsere Ruine ist durch 
die rege Tätigkeit des Vereins 
in einem vergleichsweise gu-
ten Zustand. Allen die dazu 
beigetragen haben ein herzli-
ches Dankeschön. Besonders 
an die Gemeinde, die es uns 
ermöglicht hat unser Wahrzei-
chen zu erhalten. Die touris-
tische Nutzung bestätigt dies 
eindrucksvoll.
Wir dürfen auf nunmehr 37 
Hochzeiten zurückblicken, 
leider hat eine nicht stand-
gehalten. Aber trotzdem eine 
erfreuliche Statistik! 40 Ver-
anstaltungen wurden heuer 

abgehalten, besonders seien 
davon die Weinverkostung 
der Conventwinzer und die 
besinnliche Adventfeier des 
katholischen Bildungswerks 
Senftenberg zu erwähnen. 
Die Conventwinzer werden 
wieder am Pfingstsamstag, 
den 26. Mai 2012 ihre tradi-

tionelle Verkostung abhalten. 
Auf den 11er Jahrgang kann 
man ja gespannt sein. Bitte 
vormerken und Weinfreunden 
weitersagen!
Unseren Winzern, die ihre Wei-
ne von hervorragender Quali-
tät besonders eindrucksvoll 
ihren Kunden präsentieren 
möchten, bieten wir als Ver-
kostungsplatz unsere Ruine 
oder sogar unseren Muse-
umsraum als unvergessliches 
Plätzchen an. 
Wenn Sie Außergewöhnli-
ches suchen, haben wir das 
Umfeld, das wir Ihnen wer-
bewirksam und kostenlos zur 
Verfügung stellen können. 
Wir sind auch stolz darauf, 
dass sich unsere Ruine immer 
mehr zum touristischen Treff-
punkt mit unschätzbarer Wer-
bewirksamkeit entwickelt hat. 
Ein Ausflug lohnt sich alleine 
wegen der tollen Aussicht. 
Nun noch ein dringendes An-
liegen des Vereinsvorstands: 
Wir suchen dringend freiwillige 
Helfer für die Instandhaltung 
und Pflege der Ruine und des 
Blumenschmucks. Diese Ar-
beiten wurden großteils unter 
freiwilliger Mithilfe von Herrn 
Richard Kurz bewerkstelligt. 
Die neugestalteten Sterne 
(Konstruktion und Ausfüh-
rung der Obmann), die die 

Ruine während des Advents 
zu Ihrer Freude beleuchten, 
wurden von der Arbeitsgrup-
pe rund um Obmann Stell-
vertreter Heinz Schütz wie 
alle Jahre wieder fachgerecht 
von „Sternkraxlern“ montiert. 
Einem Gebot des Energiespa-
rens folgend haben wir heuer 
jeden Adventstern mit sparsa-
men und langlebigen 26,5m 
langen LED-Lichterschlangen 
ausgestattet. Der Energiebe-
darf beträgt pro Stern 40W, 
entspricht einer Ersparnis von 
etwa 97%. Kein Vorteil ohne 
Nachteil: Die daraus resultie-
rende mangelnde Helligkeit 
nehmen wir gerne in Kauf. 
Die Sterne wollen Ihnen und 
Ihren Familien ein besinnlichen 
Advent und auch ein frohes 
Weihnachtsfest wünschen. 
Der gesamte Vorstand des 
Vereins schließt sich diesen 
Wünschen an und möchte 
auch einen guten Rutsch zum 
bevorstehenden Jahreswech-
sel und viel Gesundheit für das 
Jahr 2012 wünschen. 
Obmann Ing. Ludwig Nieder-
reiter und sein emsiges Team
www.burgruinesenftenberg.at 

PS: Unser Vereinsziel: Wir 
möchten für kommende Ge-
nerationen unsere Ruine best-
möglich erhalten!

Verein zur Erhaltung der Burgruine Senftenberg

Motto: So schön kann Schnee sein (Foto: Niederreiter).

Beratung mit Qualität.
Josef Stummer & Team, Bankstelle Senftenberg, Neuer Markt 2
Tel. 02719 / 2245, raiffeisenbankkrems.at

Bei Vertragsbeginn vom 14.11. bis 31.12.2011 erhalten Sie für den Spartarif den Aktionszinssatz von 5 % 
p.a. Dieser gilt bis 30.06.2012 und für eine maximale Einzahlungssumme von EUR 1.200,–. Für darüber 
hinausgehende Beträge erhalten Sie einen Zinssatz von 3,125 % p.a. Dieser Zinssatz gilt dann auch vom 
01.07.2012 bis 30.11.2012 (Vertragsbeginn November) bzw. 31.12.2012 (Vertragsbeginn Dezember). Da-
nach wird der Zinssatz jährlich anhand des 12-Monats-EURIBOR ermittelt und beträgt maximal 4 %, min-
destens 1 % p.a. Voraussetzung für alle vorgenannten Zinssätze ist die Einhaltung einer 6-jährigen Spar-
zeit. 2011 und 2012 beträgt die staatliche Bausparprämie 3 %, danach maximal 8 % und mindestens 3 %.

Wenn‘s ums Bausparen geht,
ist nur eine Bank meine Bank.
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Unverhofft kommt oft – und 
bereitet dann umso mehr 
Freude. 
Für den Männerchor Senf-
tenberg völlig überraschend 
wurde Landeshauptmann-
Stellvertreter Sobotka zum 
Besuch beim Gemeindeamt 
angekündigt und der Chor 
sollte ihn beim Empfang mu-
sikalisch begrüßen. Aufgrund 
einer glücklichen Fügung hat-
te der Männerchor für diesen 
Samstagnachmittag seinen 
zweiten Termin mit Stimm-
bildnerin Dr. Gerda Hondros 

geplant, sodass der Chor na-
hezu vollzählig Mag. Sobotka 
„besingen“ konnte. Dieser war 
tatsächlich über dieses „Prä-
sent“ freudig überrascht. So 
ließ er es sich auch nicht neh-
men, bei den angestimmten 
Liedern tatkräftig selbst mit-
zusingen – ist er doch akade-
misch ausgebildeter Musiker. 
Im Smalltalk kam die Aufklä-
rung: seine Uni-Abschluss-
arbeit schrieb er über einen 
Männerchor!
Zahlreiche weitere Auftritte im 
Herbst und Winter konnte der 

Männerchor musikalisch be-
gleiten. Als Highlights seien 
die Auftritte beim Fest zum 
60. Geburtstag von Bgm. Karl 
Steger, die Nationalfeiertags-
feier, die Weintaufe in Dross 
sowie weitere Auftritte im Ad-
vent erwähnt. 
Der Männerchor Liedertafel 
Senftenberg wünscht der Be-
völkerung der Marktgemeinde 
Senftenberg frohe Weihnach-
ten und erholsame Festtage 
und freut sich mit der Messe 
am Stefanitag, dem 26. De-
zember um 9.30 Uhr in der 

Pfarrkirche Senftenberg dies 
auch musikalisch zum Aus-
druck zu bringen.
Für Anfragen zum Mitsingen 
bzw. für Auftrittsbuchungen 
wenden sie sich an Chorlei-
ter Franz Moser-Fürst (Tel.: 
0676/7163793) oder Obmann 
Michael Rea (0676/878630 22)
Unsere aktuellen Termine 
finden sich auch auf unserer 
Homepage www.liedertafel.
at.tf.

Michael Rea, Obmann  
Männerchor „Liedertafel“ 

Senftenberg

Männerchor Liedertafel Senftenberg 
Gelungene Überraschung für LH-Stv. Mag. Wolfgang Sobotka

Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Sobotka inmitten des 
Männerchores (ohne Krawatte)

Gratulation durch Obmann Michael Rea beim Geburtstag von 
Bgm. Karl Steger.

Schritt für Schritt geht der 
Umbau des ehemaligen FF-
Hauses in ein kleines Dorfzen-
trum weiter.
Während des Spätherbsts 
wurde im Schlauchturm eine 
Zwischendecke aus Holz mit 
einer entsprechenden Däm-
mung eingezogen, das ehe-

malige Einfahrtstor entfernt, 
die entstandene Lücke zuge-
mauert und mit einem Fenster 
versehen. Weiters wurden alle 
übrigen Fenster und die Ein-
gangstür versetzt.
Die Wasserleitung und der 
Abwasserkanal sind fertig 
gestemmt. Für die Durchfüh-

rung dieser Arbeiten setz-
ten sich die Herren Lintner, 
Lechner, Feyrter, Gärtner, 
Haasler, Aschauer, Simlinger, 
Fichtinger, Klein, Kirchber-
ger und Mauthner tatkräftig  
ein.

Projektleiter  
Walter Mauthner

Dorferneuerung Senftenberg: Neues von der Königsalm

Der Umbau nimmt Gestalt an. Ausbauarbeiten als Eigenleistungsanteil.
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Der erste Teil eines umfangrei-
chen Projektes des VVS konn-
te im heurigen Jahr schon ver-
wirklicht werden.
Im Park-Rondeau waren die 
Bewässerungsschläuche in 
einem so desolaten Zustand, 
dass sie komplett ausge-
tauscht werden mussten. 
Ebenso wurde nun für den 
gesamten Parkbereich mit der 
Verlegung von ca. 100 Meter 
Schlauch die Möglichkeit zur 
automatischen Bewässerung 
geschaffen, die sich in den 
heurigen Sommermonaten 

schon als sehr nützlich erwie-
sen hat.
Der erste Bauabschnitt der 
Parkumgestaltung konnte mit 
ungefähr 250 Arbeitsstunden 
abgeschlossen werden. 
Im Folgenden einige Daten 
zu den Tätigkeiten: Im Zuge 
der Vorbereitungsarbeiten für 
das Fundament der neuen 
Randsteine wurden 9 Tonnen 
Beton und 18 Tonnen Bruch 
verarbeitet. Insgesamt konn-
ten wir 130 lfm Rand- und 20 
lfm Raseneinfassungs-Steine 
entlang des unteren Parkwe-

ges neu setzen und auch ver-
fugen. Der Eingangsbereich an 
der unteren Seite des Parkes 
(„Hagmann-Eck“) wurde durch 
das Anlegen eines Beetes auf 
zwei Ebenen vergrößert. Im 
unteren Parkbereich wurden 
zudem 4 Fuhren Erde aufge-
bracht, angeglichen und Ra-
sen gesät. 
In diesem Zusammenhang be-
danken wir uns bei den Herren 
Bürgermeister Karl Steger für 
sein Engagement sowie Josef 
Auer, Gerhard Fessl, Christian 
Pruckner und Alfred Winkler 
für ihre Unterstützung. 
Anstatt eines Ausfluges ver-
anstalteten wir heuer eine 
Vereinswanderung, die uns am 
18. September bei prachtvol-
lem Sonnenschein vom Park 
aus über Imbach und den 
Partschenweg in Rehberg 
durch den Wald hinauf zur 
Schwarzalm in Krems und 
über den Waldhof und den 
Schwatzwand-Rundweg wie-
der retour führte. 
Wie jedes Jahr bildete auch 
heuer das Laubrechen im 
Park am 25. November den 
Abschluss unserer Arbeiten 
im Freien.
Herzlichen Dank auch jenen 
Senftenbergern, die uns be-

reits bei einigen Arbeitsein-
sätzen Spenden in flüssiger 
Form vorbeigebracht haben. 
Wir freuen uns auch über die 
Gespräche mit Besuchern des 
Parkes. Da wir speziell heuer 
viel Zeit im Park verbracht ha-
ben, sind die positiven und er-
munternden Rückmeldungen 
zu den Veränderungen immer 
wieder Ansporn für manchmal 
doch schweißtreibende Tätig-
keiten. 
Allen Freunden, Gönnern und 
Unterstützern unseres Verei-
nes auf diesem Wege noch-
mals ein aufrichtiges Danke-
schön. 
Bereits jetzt möchten wir Sie 
ganz herzlich zu unserem 
Maskenball am Samstag, den 
18. Februar 2012 in die Veran-
staltungshalle der Volksschule 
Senftenberg einladen. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgt die Musikgruppe „Park-
verbot“, für das leibliche Wohl 
ist in bewährter Weise wieder 
das Team vom GH Pemmer 
verantwortlich.
Eine schöne, ruhige Advent-
zeit, frohe Weihnachten und 
für das Neue Jahr alles Gute 
und Gesundheit !

Der Vorstand des 
VV Senftenberg

Verschönerungsverein Senftenberg

Mobilitätszentrale Waldviertel 
Information, Beratung, Service – für BürgerInnen, Gemeinden, Unternehmen
Kurzbeschreibung 
Mobilitätszentrale:
Die Mobilitätszentrale Wald-
viertel wurde im März 2011 
gegründet um die Optimie-
rung der grenzüberschreiten-
den, regionalen und lokalen 
Erreichbarkeit durch öffent-
liche und alternative Mobili-
tätsangebote voranzutreiben. 

Denn Nichtwissen über vor-
handene, verkehrsmittelüber-
greifende Verbindungen, ist 
vielfach der Grund für deren 
Nichtnutzung.

Inhalte / Ziele:
• Information von BürgerIn-
nen, Gemeinden und Unter-
nehmen über das bestehen-
de Verkehrsangebot – Funk-
tion als Wissensdrehscheibe
• Verbesserung der (grenz-
überschreitenden) Mobilität 
Bewusstseinsbildung für kli-
mafreundliche Mobilität 
• Aufzeigen von möglichen 
umweltverträglichen innova-
tiven Mobilitätsalternativen
• Betreuung/Unterstützung 
(grenzüberschreitender) Ver-
kehrsprojekte

Angebot:
• verkehrsmittelübergreifen-
de, grenzüberschreitende 
Information und Beratung – 
Servicestelle zu Fragen des 
Personenverkehrs (Fahrplan, 
Tarife, Bedarfsverkehre, Ser-
vice, Kombination zu ande-
ren Verkehrsmitteln,...)
• Anlaufstelle für einzel-
ne Personen aber auch für 
Kindergärten und Schulen, 
Seniorenverbände, Betrie-
be, GemeindevertreterInnen, 
Verkehrsunternehmen und 
Instiutionen

• Schnittstelle zwischen 
Kunden, Verkehrsbetreibern 
und Politik
• Strukturiertes Ideen- und 
Dialogmanagement

Ansprechpersonen:
Karina Höllmüller, B.A. 
Mobilitäsmanagerin
M: 0043(0) 676 351 08 66
e-mail: karina.hoellmueller@
rm-waldviertel.at
Homepage: www.n-mobil.at 
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Das starke Imbacher Motor-
sportteam Fries konnte heuer 
wieder gemeinsam in der Ös-
terreichischen Automobil-Sla-
lom Staatsmeisterschaft und 
auch international erfolgreich 
ihre Saison abschließen. 
So konnte Vater Franz mit sei-
nem Seat Leon TDi Formula 
Racing den Vize-Staatsmeis-

tertitel erkämpfen. Sohn Alf-
red, mit seinem Teuschl Mit-
subishi Rally Evolution, holte 
seinen 9. Staatsmeistertitel 
und 3 FiA-Zonen-Europameis-
terschaftstitel.
Zu ihren gemeinsamen erfolg-
reichen Motorsport-Saisonab-
schluss gratulierten Bgm. Karl 
Steger und Vbgm. Helmut Pilz.

Nach intensiven Proben- und 
Vorbereitungswochen für die 
Vereinsmitglieder fand am 
13. November 2011 unter der 
Stabführung von Brigitte Seiler 
der 27. Musikalische Nachmit-
tag im Turnsaal der Volksschu-
le Senftenberg statt.
Nach dem Eröffnungsstück 
„Graf-Zeppelin-Marsch“ von 
Carl Teike folgten die Potpour-
ri “Wiener Operettenklassiker“ 
und der „Banditen-Galopp“ 
von Johann Strauß. 
Zahlreiche verdiente Musi-
ker wurden im Rahmen des 
Festaktes für Ihre langjährige 
aktive Musikerausübung aus-
gezeichnet.

Die Ehrungen wurden durch 
NR Ewald Sacher, Bgm. Karl 
Steger, Obmann des Blasmu-
sikverbandes HD Alois Naber 
und Obmann Johann Proidl 
vorgenommen.
Die Jungmusikerinnen Katja 
Brauneis, Lisa Hübl und Ka-
tharina Schmid erhielten das 
Junior-Leistungsabzeichen 
des NÖ Blasmusikverbandes 
überreicht. 
Die Ehrenmedaille in Silber 
für 25jährige aktive Musiker-
ausübung erhielten: Gerlinde 
Mayerhofer, Mag. Martin Sles-
ka und Alexandra Unterberger. 
Die Ehrenmedaille in Gold für 
mindestens 40-jährige Musi-

kerausübung wurde an Franz 
Binder verliehen. Franz Czer-
wenka und Josef Hainzl wur-
den für 50-jährige aktive Mu-
sikerausübung geehrt.  
Mit „Funny Flutes“, einem 
flotten Stück für das Flötenre-
gister und Blasorchester, dem 
Walzer „Wiener Bonbons“ von 
Johann Strauß Sohn und dem 
russischen Marsch „Abschied 
der Slawin“ beendeten wir 
schwungvoll den ersten Teil 
des Konzertes.
Nach der Pause folgten Wer-
ke der modernen Blasmusik
literatur, tauchten wir ein in die 
Geheimnisse des „Phantoms 
of the Opera“, und wurden 

Medleys aus „Tijuana Brass“ 
und „Gentlemen of Music“ 
zur Gehör gebracht, bis wir 
schließlich mit Traditions
märschen das Konzert been-
deten. 
Gemütlich fand der Konzert-
nachmittag in der Veranstal-
tungshalle seinen Ausklang.
Den Jahresabschluss nehmen 
wir zum Anlass, einen herzli-
chen Dank an alle Mitwirken-
den, Sponsoren und Besucher 
für die finanziellen, materiellen 
und organisatorischen Unter-
stützungen im Vereinsjahr 
2011 auszusprechen. 
Frohe Weihnachten und Prosit 
2012!

Trachtenkapelle Senftenberg

Alfred Fries erfolgreich
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Nicht nach Wunsch verlief 
die Herbstsaison für den SC 
Senftenberg. Nach den guten 
Leistungen in der Vorbereitung 
konnte unsere Mannschaft in 
den Pflichtspielen leider nicht 
ihr Potential ausspielen. 
Einzig gegen den Absteiger 
aus Getzersdorf lief einmal al-
les perfekt und so gelang es 
mit dem 4:1-Sieg dem Titelan-
wärter die einzige Niederlage 
zuzufügen. Trotzdem verbleibt 
nach dem Herbstdurchgang 
ein enttäuschender 11. Tabel-
lenrang. Das Ziel für das Früh-
jahr heißt Verbesserung.
Besser lief es beim Nach-
wuchs. Die mit Gföhl gemein-
sam in einer Spielgemein-
schaft geführte U 13 erreichte 
den 2. Tabellenrang und muss-
te sich nur gegen den Meister 
aus Haitzendorf geschlagen 
geben. Die von Herfried Pau-

ser betreute U 10 Mannschaft 
konnte im Herbstdurchgang 
gegen Droß die ersten Punkte 
erobern.
Am 25. September veranstal-
tete der SCS zum 2. Mal ein 

Juxturnier. Nach spannenden 
Spielen ergab sich folgendes 
Ergebnis. 
Den Sieg errang der Ten-
nisklub Senftenberg vor der 
FF  Senftenberg, dem MSC 

Imbach und der Firma Proidl. 
Der SC Senftenberg bedankt 
sich für die Übernahme von 
Ballspenden und Patronanzen 
im Herbst bei Baumanage-
ment Maier, Raika Senften-
berg, GGR Josef Ott, Weinbau 
Fuchs und Bäckerei Botz.
Im Rahmen der Nationalfei-
ertagsfeier am 26. Oktober 
erhielt Billy Halmschlager die 
Silberne Wappennadel des 
Bürgermeisters für die Ver-
dienste um den SC Senften-
berg. Der Vorstand gratuliert 
sehr herzlich.
Weiters freuen wir uns über die 
fortschreitende Genesung un-
seres Freundes Erich Aschau-
er, der nach seinem schweren 
Arbeitsunfall auf dem Weg der 
Besserung ist.
Der gesamte Verein wünscht 
Frohe Festtage und Prosit 
2012!

SC Senftenberg

Siegerehrung des Juxturniers

Baumanagement Maier GGR Josef Ott

Weinbau Fuchs

Raika Senftenberg
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Christoph Heinz war in der 
Österreichischen Staatsmeis-
terschaftsklasse MX 2 für den 
MSC Imbach am Start und 
lieferte auch viele TOP 10 Er-
gebnisse ab. Beim Sturz, in 
Mehrnbach, im ADAC Lauf 
verletzte er sich so schwer, 
dass er die restliche Saison 
der Staatsmeisterschaft nicht 
mehr bestreiten konnte. Er 
kam noch auf den 12. Rang 
in der Gesamtwertung. Chris-
toph Heinz ist auch 2012 wie-
der für den Imbacher Club am 
Start.
Der Wiener Roman Wallisch, 
war im Auner MX Cup in der 
Klasse MX Open für den Ver-
ein ganz super unterwegs, die 
ganze Saison immer vorne 
dabei im Zweikampf mit dem 
Steirer Lukas Pichler. Das har-
te aber faire Kopf an Kopf Du-
ell entschied sich erst in den 
beiden Läufen in Dechantskir-
chen. Pichler konnte sich vor 
seinem Heimpublikum zwei-
mal vor Wallisch setzen und 
wurde somit Meister. Wallisch 
widmet sich ab 2012 seiner 
Berufskarriere. Wir wünschen 
ihm dazu viel Erfolg.
Die beiden Großveranstaltun-

gen, Moto Cross Staatsmeis-
terschaft und die Sonnwend-
feier, waren wieder einmal 
großartig besucht. Das Mo-
to Cross ging bei örtlichem 
„Schönwetter“ (rundherum 
Regen) reibungslos über die 
Bühne. Großes Interesse und 
Lob gab es von den Verant-
wortlichen der OSK sowie 
von den begeisterten Zuse-
hern und Presseleuten. Die 
Sonnwendfeier im Kloster-
garten war wieder einmal der 
Höhepunkt im sommerlichen 
Kremstal. Eine tolle Besucher-
kulisse und ein noch schöne-
res Feuerwerk waren wieder 
Garant für eine Spitzenveran-
staltung.
Am Samstag, 26. Novem-
ber, wurde im Zuge der Ge-
neralversammlung der neue 
Vorstand des MSC Imbach 
gewählt! Der neue Vorstand 
bedankt sich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und 
möchte sich bei den ausge-
schiedenen Vorstandsmitglie-
dern Gerhard Friedl u. Adi Zel-
ler für die gute Zusammenar-
beit in den letzten Jahren sehr 
herzlich bedanken!
Ein herzliches Dankeschön ge-

bührt der Bevölkerung für die 
zahlreichen Besuche unserer 
Veranstaltungen, der Markt-
gemeinde Senftenberg, den 
Sponsoren, allen regionalen 
und überregionalen Firmen, 
den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern, allen Winzern, 

Inserenten, Pokal- und Sie-
gerkranzspendern und allen 
Mitgliedern für die großartige 
Unterstützung.
Wir wünschen ein friedvolles 
Weihnachtsfest sowie ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 
2012!

MSC Imbach: ein erfolgreiches Jahr geht zu ende!
Im sportlichen Bereich war der MSC Imbach 2011 wieder TOP unterwegs. 

Veranstaltungskalender 
Jänner bis März 2012
Jänner 
Samstag, 14. Jänner: Kindermaskenball des Elternver-
eines der Volksschule Senftenberg in der Veranstaltungs-
halle 
Donnerstag, 19. Jänner: Treffen der Seniorengemein-
schaft Senftenberg in der Veranstaltungshalle 
Samstag, 28. Jänner: Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg im Hotel Zierlinger 

Februar 
Donnerstag, 16. Februar: Treffen der Seniorengemein-
schaft Senftenberg im Gasthaus Braun
Samstag, 18. Februar: Gemütlicher Nachmittag des 
Pensionistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach 
Samstag, 18. Februar: 
Maskenball des Verschönerungsvereines Senftenberg in 
der Veranstaltungshalle Senftenberg 

März
Donnerstag, 15. März: Treffen der Seniorengemein-
schaft Senftenberg in der Veranstaltungshalle Senften-
berg 
Samstag, 17. März: Gemütlicher Nachmittag des Pensi-
onistenverbandes Rehberg-Imbach in der Bauernmarkt-
halle Imbach 

Senftenberg 
02.02. – 26.02.  Anton Obermayr, Dorntal 1 
29.02. – 11.03.  Karl Proidl, Oberer Markt 19 
17.03. – 01.04.  Eichelmann-Prosenitsch, Neuer Markt 3 

Imbach 
05.01. – 16.01.  Michael Unerfusser, Hofstatt 75
20.01. – 05.02.  Familie Rath, Weintalgasse 1 
10.02. – 27.02.  Michael Unerfusser, Hofstatt 75 
02.03. – 11.03.  Manuel Fuchs, Pellingen 20 
16.03. – 02.04.  Michael Unerfusser, Hofstatt 75 

Priel 
26.12. – 08.01.  Familie Hagmann, Priel 11 
13.01. – 29.01.  Markus Grafinger, Priel 22 
14.02. – 26.02.  Josef Hagmann, Priel 9 – Kellergasse 
21.03. – 01.04.  Familie Hagmann, Priel 11

20122012Heurigentermine
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